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4voraus an Franz HohenJahrg .Non ,Montag ,23 .September 1912 .

terbendderösterreichischenkonzessioniertenBelohendort
tragunternehmer,Sonntag,den22 .Septembertag ,anden
unterdenholtzdererholdentenHerrnDr .Hausler ,Direk¬
tor der beneideRotationeobenbestattungzuent¬
tonaleder Verbandder vaterlichenproponiertenLei¬
obenbestattungstoroderdievonauchgehabtenKo¬
geringewurdengenehmigtundbeschlossen,allejeneMandation,in der und unter¬
derlegen ,ausehenuntenin besondereehrungwurdeder¬
eidentendesVerbandesDirektorDr .Langhorzuteil ,welcher
tursolteaußerordentitatenverdienteausEhrenmitglieddes
verbandesernanntwurde.

genehochzeit,voreinigentagenbezugdasEhepaarMoto
seinesundElisabethKlagenerdie50 .MederkehrHochzeitera¬

genderMannstehtinS .Tobensjahr,dieFrauist um6Jahre
Junger,derkanndatgelerterdahneider,dienteauditJahre
votamitur,nurspäterdeponitaliener,zugeneider,selb¬
ständigerdavorbetretenderundLandsententioneinestellearometeranetligerpracht ,dieerauchkontenoch
vorgeht,derthoentstanten6Kinder,vondenenjedoch12
indenortenLebensjahrenstarben.dadieEhefrauinfolge
getragnerschlagenfurteinihrerbewegungsfreiheitsagt
sportionzorniertist ,fanddievaterinderKohnungdes14
paares,22 .bezirk,ergange10rt .invortretungderÄrger¬gelatorüberbrachtePrioratFranzdasAdlichePrangegeben
als denbestenWochenderBedeu¬
Bezirksvertretungsatzungen,die demonatlichenSitzungender
derirtewarheitundKarthausFadenamDonnerstag,den26.anuns ,dern .6 dernachmittagstatt .

tentenvereinfreundschaftigungwegendesQuanti geter
vorsteFreundschaftensprachenkontevonLandes-¬
providentFrantzlerundeod .Landes-Rechnungs-Spital
toriabeimArgermeisterDr.Honegger.vor,u .denselbendie
te zuunterbreiten ,überdie vorigeProfessor
am20 .Oktoberd .daRectoratedesLehreranvereinesin
bezirkzuGunstenderarmenSchulkinderdesBesitzesdas
Protoktoratzuübernehm,welcherbittederHerrArgermeisterin Lebensmalgefolgeentsprach .



aus Respon¬
Herausgeberundverantwortt ,RedakteurE .WolE.

22 .Jahrg.Non,Montag,23 .September1912.
PrazischerTodeinesSoldatenzuderNachricht,welchees
nigeMontagvorgenblätterunterdiesenTitelbringenerfah¬
renwireinigeEinzelheiten,dieinoffiziellenPeltzetde¬
roht ,auf welchenstob die Blatte beziehen ,offenbarver¬
ohnlegenwaren.DerunglicklicheInfanterienachtenämten

denWegvonderPratertagernezumSudbahnhofstehtallein ,
sonderngemeinsammitzweiKameraden,diegleichihmKoffer
trugen ,undmiteinemUnteroffieter,neloherdenTrupp
führte ,darauserklärtsich ,warumdieLeutevondenStras¬
genbahnkodukteuranPratersternabgelegenwurden,denn
dreiUnterkofferdiesenaufeinenStrassenbahnwagen,auf
deneinerohnezuargeBelästigungderAltfahrendennoch
Platzgefundenhätte ,natürlichnichtbefordertwerden.
DabeispielendieneuenBeförderungsvorschritten,welche

übrigensdasalte behördlicheverbotderGehorsahme
unverändertreproduzierthaben ,garkeineRolle.

wennderKondukteurdesPondelnagentrotzdiesen
verbotediedreiKoffervonStanota-PlatzbiszumPrater¬
sternmitnehmenliess ,sofolgteeroffenbarderErwägung,
dassdadurchaufeinenamSonntagsvormittagimmerleeren
wagenFahrgästenicht belästigt werdenkonntenunddassdie
soldatenaufdieserStreckekeinandernernannten
BauwerkzurVerfügunghatten ,dasvomPratoratoruberden
statensplatzzumStabahnhofStellwagenverkehren,dieum
geringesGelddepotmitnehmen,geholetder FuhrendeUnter¬
offteter ,derübrigensderdeutschenSprachetoutmortis

tet ,nicht sonst zuhaben.
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